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AMTLICHES

Calw Journal
Der Redaktionsschluss in der Kernstadt Calw, in den Orts-
verwaltungen Stammheim, Hirsau, Wimberg und Altburg
ist auf dienstags 13 Uhr festgelegt.
Der Redaktionsschluss im NOS-Texterfassungssystem ist
dienstags um 16 Uhr.

Redaktionszeiten in der Bahnhofstraße 28
Dienstag von 9 Uhr bis 13 Uhr
Mittwoch von 9 Uhr bis 13 Uhr
E-Mail: calwjournal@calw.de, Telefon 07051 167 115
Außerhalb dieser Zeiten bitte nur schriftliche Anfragen per
E-Mail.
Anzeigen werden nur direkt beim Nussbaum-Verlag Weil
der Stadt unter Telefon 07033 525 0 angenommen.
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Sprechzeiten der Stadt Calw mit
Außenstellen
Stadtverwaltung Calw

(Telefonzentrale: 167 0 / Fax: 167 109)
Montag-Freitag 8.30-11.30 Uhr
und donnerstags 14.00 - 18.30 Uhr

Einwohnermeldeamt Kernstadt
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 7.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.30 Uhr

Ortsverwaltung Altburg -
Schwarzwaldstraße 75 (Tel. 59091, Fax 6762)
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15 - 18.30 Uhr, Dienstagvormittag geschlossen

Ortsverwaltung Hirsau -
Aureliusplatz 10 (Tel. 9675 0, Fax 967522)
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15 - 18.30 Uhr, Dienstagvormittag geschlossen

Ortsverwaltung Stammheim -
Hauptstraße 24 (Tel. 93695-0, Fax 93695-95)
Montag, Dienstag, Freitag 8.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Holzbronn - Im Klösterle 4
(Tel. 07053 7475 und Fax 07053 6584)

Mittwoch 8.30 - 11.30 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten sind wir unter Tel. 07051 936950
bei der Ortsverwaltung Stammheim zu erreichen.

Verwaltungsstelle Heumaden, Gerhart-
Hauptmann-Str. 25, (Tel. 930212/Fax: 930213)
ggf. über
Zentrale Stadtverwaltung Calw (Tel. 167 0)
Montag 14.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Wimberg, Ostlandstraße 11
(Telefon 07051 966945)

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Nachfolgende Service-Leistungen werden in den Orts-
verwaltungen, der Verwaltungsstelle Heumaden und
der Verwaltungsstelle Wimberg angeboten

Bitte benutzen Sie je nach Wohnort dieses Angebot
vor Ort.
- Personalausweise, Reisepässe und Kinderausweise
- An-, Ab- und Ummeldungen von Bürgern
- Fotokopien und Beglaubigungen
- Führungszeugnisse
- Lohnsteuerkarten
- Melderegisterauskünfte
- Aufenthalts- und Meldebescheinigungen
- Ausgabe von Landesfamilienpässen
- Gewerbeangelegenheiten, An-, Ab- und Ummeldungen
- Entgegennahme von Fundsachen
- Anträge für Schwerbehindertenausweise
- Hundehaltung (An- und Abmeldung)
- Annahme von Führerscheinanträgen
- Annahme von Fischereischeinanträgen
- Annahme von Sozialhilfeanträgen
- Annahme von Wohngeldanträgen
- Annahme von Erziehungsgeldanträgen
- Annahme von Anträgen zur Rundfunkgebührenbefreiung
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In Zusammenarbeit der Stadt Calw mit dem Badischen Landesmuseum 
wurde 1991 das Klostermuseum Hirsau eröffnet. Die Ausstellung mit 
zahlreichen Funden, Objekten und Kunstwerken und ergänzenden 
Texten und Bildern spiegelt die über 1100 Jahre zurückreichende Hir-
sauer Klosterkultur sowie die Orts- und Sozialgeschichte des Kurorts 
Hirsau im 19. und 20. Jahrhundert.

Für die Betreuung des Klostermuseums Hirsau suchen wir zum 
01.04.2011 eine/n

Mitarbeiter/in
mit einem Beschäftigungsumfang 37%. 
Das Arbeitsverhältnis ist zunächst befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Die Arbeitszeit ist überwiegend in den Öffnungsmonaten des Museums 
April bis Oktober zu erbringen, an den Wochentagen Dienstag bis Frei-
tag, gelegentlich fallen auch Wochenenddienste an.
Ihre Aufgaben: 

Kasse /Abrechnung der Einnahmen•
Aufsicht /Besucherkontrolle /Besucherstatistik•
Verkauf /Nachbestellung von Publikationen•
Führungen durch das Museum; ggf. auch außerhalb der Öffnungs-•
zeiten
Mitarbeit bei Öffentlichkeits- und Pressearbeit•
allgemeine Korrespondenz des Museums•
Mitarbeit bei der Objektverwaltung /Leihverkehr•
Vorbereitung /Mithilfe beim Aufbau kleiner Sonderausstellungen•
Mitarbeit bei Aufbau und Pflege des Netzwerkes der Projekt- und •
Kooperationspartner 

Ihr Profil: 
Erfahrungen in der Museumsarbeit sind von Vorteil •
Kenntnisse zum Kloster Hirsau /Hirsauer Reform•
Kenntnisse der MS-Office-Anwendungen•
Organisationstalent, Engagement und Belastbarkeit •

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Neben einer leistungsorientierten Kompo-
nente bieten wir ein attraktives Fortbildungsprogramm.
Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis spätestens 
18.02.2011 an die 

Stadtverwaltung Calw, Personalabteilung
Bahnhofstraße 28, 75365 Calw

oder per E-Mail an personalabteilung@calw.de
Für nähere Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen die 
Museumsleiterin, Susanne Völker, Tel. 07051 939711 zur Verfügung, 
in Personalangelegenheiten die Leiterin der Personalabteilung Wilma 
Schmid, Tel. 07051 167-230.
Weitere Informationen über die Stadtverwaltung Calw erhalten Sie 
auch unter: www.calw.de
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Die Ausländerbehörde bleibt am Mittwoch, den 09.02.2011
wegen einer Fortbildungsmaßnahme geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten!

Ordnungsamt Calw

Jugendschutz in der Fastnachtszeit
Das Ordnungsamt bittet Eltern und Jugendliche, Gaststättenbe-
treiber und Vereine, die nachstehenden Bestimmungen des Ju-
gendschutzgesetzes auch in der Fastnachtszeit zu beachten.
In Gaststätten dürfen sich Kinder und Jugendliche unter 16 Jah-
ren grundsätzlich nicht aufhalten, es sei denn, sie werden von
einem Erziehungsberechtigen begleitet oder sie nehmen eine
Mahlzeit oder ein Getränk ein.
Jugendlichen über 16 Jahren ist der Aufenthalt in Gaststätten ohne
Begleitung eines Erziehungsberechtigten längstens bis 24:00 Uhr
gestattet.
"Hochprozentiges", also Branntwein, branntweinhaltige Geträn-
ke, darunter fallen auch sogenannte Alkopops, dürfen unter kei-
nen Umständen an Personen unter 18 Jahren abgegeben
werden.
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Bei anderen alkoholischen Getränken gilt das Abgabeverbot für
junge Menschen unter 16 Jahren.

Die Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstaltungen
ist Kindern und Jugendlichen unter 16 Jahren ohne Be-
gleitung einer erziehungsberechtigten Person nicht ge-
stattet.
Jugendliche über 16 Jahre können allein bis 24:00 Uhr, in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten auch darüber hinaus anwe-
send sein.
Der Aufenthalt an jugendgefährdenden Orten in Nachtbars, bei
Maskenbällen und vergleichbaren Veranstaltungen ist Minderjäh-
rigen nicht erlaubt.

Tabakwaren dürfen an Jugendliche unter 18 Jahren nicht ab-
gegeben werden und das Rauchen in der Öffentlichkeit darf
ihnen nicht gestattet werden.
Die Jugendschutzbestimmungen haben gerade in der heutigen
Zeit ihre Berechtigung und dürfen daher bei Faschingsveranstal-
tungen nicht großzügiger gehandhabt werden.

Für den Kindergarten Hengstetter Steige suchen wir für die Kleinkind-
gruppe zum 01.03.2011 eine/n

Erzieher/in oder Kinderpfl eger/in
mit staatlicher Anerkennung

mit einem Beschäftigungsumfang von 80 %.
Die Eingruppierung erfolgt nach dem neuen Tarifvertrag für die
Beschäftigten im Sozial- und Erziehungsdienst.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 16.02.2011 an die

Stadtverwaltung Calw, Personalabteilung
Marktplatz 9, 75365 Calw

oder per e-Mail an personalabteilung@calw.de
Für nähere Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen die 
Kindergartenleiterin, Tanja Kober, Tel. 07051  2103 zur Verfügung. In 
Personalangelegenheiten wenden Sie sich an die Leiterin der Personal-
abteilung, Wilma Schmid, Tel. 07051  167-230.
Weitere Auskünfte über die Stadtverwaltung Calw und ihren Kinder-
garten erhalten Sie auch auf unserer Homepage: www.calw.de.

Andere Ämter

Öffnungszeiten Entsorgungsanlagen und
Recyclinghöfe

Öffnungszeiten November bis März
Recyclinghof Zettelberg
Montag, Mittwoch und Freitag 13 - 16.30 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Recyclinghof Simmozheim
Dienstag bis Freitag 7.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 7.30 - 16.30 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Öffentliche Waage

Das Recyclingzentrum Kömpf in Calw betreibt eine öffentliche
Waage. Zugelassen ist die Waage bis 50 t , sie ist 20 m lang.

Bildung, Bücher, Schulen

Aurelius Sängerknaben Calw

Konzerte zur Stunde der Kirchenmusik
Mit einem geistlichen Programm konzertieren die Aurelius Sänger-
knaben im Februar in der Stadtkirche Nürtingen, der Stiftskirche
Stuttgart und in der Stiftskirche Tübingen. Überschrieben ist die
Stunde der Kirchenmusik mit dem Vers aus Psalm 43 "Sende dein
Licht". Unter der Leitung von Bernhard Kugler interpretieren die
Sänger Psalmen und Lieder aus fünf Jahrhunderten: von Claudio
Monteverdi, Andreas Hammerschmidt und Meinrad Spieß über
FelixMendelssohn und Franz Schubert bis Knut Nystedt und Vytau-
tas Miskinis.
An der Orgel spielt Michael Culo, Kantor an der Stiftskirche in
Nürtingen, Werke von Jehan Alain und Karl Böbel.

Die Aurelius Sängerknaben Calw unter der Leitung von
Bernhard Kugler

Termine:
Stadtkirche Nürtingen - Samstag, 12.02. um 18 Uhr
Stiftskirche Stuttgart- Freitag, 18.02. um 19 Uhr
Stiftskirche Tübingen - Samstag, 26.02. um 20 Uhr

Emil-Molt-Schule
Freie Waldorfschule Calw e.V.

Aufnahmeverfahren für das Schuljahr 2011/12 am 4. und
5. Februar
Neue 1. Klasse bzw. Quereinstieg in die laufende 1. bis 3. Klasse.
Am 4. und 5. Februar beginnt das Aufnahmeverfahren an der
Emil-Molt-Schule, Freie Waldorfschule Calw e.V.
Freitag, 4. Februar, 20 Uhr
Vortrag
Waldorfpädagogik heute und hier - was können Sie erwarten?
Franziska Großmann (Gründungslehrerin der EMS) gibt eine Ein-
führung in die Waldorfpädagogik und das besondere Profil der
Emil-Molt-Schule.
Sie erhalten außerdem Informationen zum Aufnahmeverfahren.
Samstag, 5. Februar, 9 bis 12 Uhr
Schülerdarbietungen, Künstlerische Kurse, Gesprächsgruppe
zum Abendvortrag
Wir bieten am Samstag eine Kinderbetreuung für Kinder von 3
bis 10 Jahren an. Anmeldungen dafür nimmt unser Schulbüro
Telefon 07051 9686633, ab sofort Mo. bis Fr. von 8 bis 10 Uhr ent-
gegen.
Zu diesen Veranstaltungen laden wir alle interessierten Eltern ganz
herzlich ein!
Emil-Molt-Schule, Freie Waldorfschule Calw e.V.
Eduard-Conz-Straße 3a (unterhalb des Kreiskrankenhauses)



4. Februar 2011 / Ausgabe 5

Freie Evangelische Schule
Nordschwarzwald e.V.

Grund-, Haupt- und Realschule

Berufsorientierung vor Ort
Im Rahmen der Berufsorientierung besuchten die Schülerinnen
und Schüler der H5/6 die Bäckerei Raisch in Oberriedt um den
Beruf eines Bäckers näher kennen zu lernen.
Wir wurden durch die ganze Bäckerei einschließlich Lagerräume
geführt, alles konnte genau betrachtet werden, auch das Mehlla-
ger mit "Mehlpumpe". Besonders gefiel den Schülern und Schüle-
rinnen die Herstellung der Laugenbrezeln.
Alle waren mit Freude bei der Sache und stellten viele Fragen, die
vom Bäckermeister persönlich geduldig beantwortet wurden.
Besonders interessant waren seine Erzählungen zum Bäckerberuf
und zur Ausbildung, wo die Schülerinnen und Schüler viele für
ihre Zukunft wichtige Dinge erfahren haben.
Am Ende der Führung stärkten wir uns mit Laugenbrezeln, Bauern-
brot und Säften.
Wir sagen vielen Dank für die Möglichkeit des Besuches!

Grund- und Hauptschule Calw

Singspiel sorgt für fröhliches Treiben
Schülerinnen und Schüler der GHS Calw Badstraße haben sich
gemeinsam mit ihren Eltern am Samstag im Altenheim Torgasse
zum Gottesdienst versammelt. Noch einmal wollten sie zum litur-
gischen Abschluss der Weihnachtszeit den Heimbewohnern eine
Freude bereiten. Das Singspiel: "Joschi, Spezialauftrag für einen
Esel" hatten die Drittklässler schon am Weihnachtsgottesdienst
der Badstraßenschule aufgeführt. Obwohl nun mehr als ein Monat
vergangen war, kannten noch alle genau ihre Texte. Darüber
staunte auch der evangelische Pfarrer Kraft. Er freute sich zusam-
men mit den Heimbewohnern über das fröhliche Treiben, mit dem
die Kinder den Gottesdienst gestalteten. Esel, Kamele, Hirten, Och-
sen und Schafe drängten sich vor dem Stall um das Jesuskind zu
bewundern. Der Esel Joschi, gespielt von Martin Perrot, hatte von
den Engeln unterstützt, dafür gesorgt, dass alle sich über das Kind
freuten. Sogar der Ochse rückte gerne zur Seite, um Jesus einen
Platz im Stall und in seinem Leben einzuräumen.
Mit kräftigem Applaus, Getränken und Süßigkeiten wurden die
Schülerinnen und Schüler für ihre Mühe belohnt.
Die Religionslehrerin bedankte sich besonders bei den Eltern für
ihre Unterstützung.

Realschule Calw

Flughafen Besichtigung im Rahmen des WVR-Projekts
Am Freitag, dem 28. Januar fuhren alle Schüler der 7. Klassenstufe
zu einer Führung durch den Flughafen Stuttgart. Wirtschaften,
Verwalten und Recht - dieses Thema aus dem Unterrichtsprojekt
der Klassen 7 bekamen alle Schülerinnen und Schüler in Echterdin-
gen hautnah vor Augen geführt.
Alle waren am Ende begeistert von den Eindrücken in den
Flughafeneinrichtungen, die der normale Passagiere sonst nicht
mitnehmen kann.

Auf dem Vorfeld durfte den gelandeten Maschinen zugewunken
werden

Stadt- und Jugendkapelle Calw

Jugendkapelle
Es ist wieder so weit. Wir, die Jugendkapelle, werden am 26. Feb-
ruar einen Tagesausflug in das Panoramabad nach Freudenstadt
machen. Dort werden wir einen spaßvollen und aufregenden
Tag verbringen.

Proben der Stadtkapelle:
Mittwoch, den 09.02. Blechregister
Mittwoch, den 16.02. Saxophonregister
Mittwoch, den 23.02. Gesamt
Mittwoch, den 02.03. Holzregister
Freitags immer Gesamtprobe

Stadtbibliothek
Altburger Straße 14, 75365 Calw
Telefon 07051 40516
E-Mail: stadtbibliothek@calw.de
Internetadresse: www.calw.de
Fax: 930031
Öffnungszeiten:
Dienstag 10-18 Uhr
Mittwoch 10-12 und 15-18 Uhr
Donnerstag 10-18.30 Uhr
Freitag 10-12 und 15-18 Uhr

Großzügige Spende kommt gut an
Die 2000 Euro, die der Stadtbibliothek Calw gespendet wurden,
kommt gerade recht für die neue Lernbibliothek, die zurzeit in der
Hauptstelle in der Altburger Straße aufgebaut wird. Die Materiali-
en für Schüler werden in den nächsten Wochen umgestellt. Sie
sind dann nicht mehr bei den Sachbüchern, sondern in einem
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eigenen Bereich - nach Schulfächern sortiert - zu finden. Durch
die Zuwendung der Sparkasse können zusätzlich viele aktuelle
Lernhilfen und Bücher zu Lerntechniken ansgeschafft werden!
Im redaktionellen Teil dieser Zeitung wird über die Spendenaktion
noch ausführlicher berichtet werden.

Wickie und die starken Männer
Anmeldung für die Filmvorführung am kommenden Montag, 7.
Februar, sind noch möglich. Beginn: 15 Uhr, Dauer: ca. 90 Mi-
nuten

Eigentlich sind Wikinger von Na-
tur aus starke, unerschrockene
und laute Gesellen. Nur Wickie
ist da ganz anders: zurückhal-
tend und unglaublich schlau. Das
missfällt jedoch seinem Vater,
dem Wikinger-Chef Halvar. Als
eines Tages eine Horde skrupel-
loser Krieger Wickies Dorf Flake
überfällt und alle Kinder mit sich

nimmt, bleibt nur Wickie durch einen Zufall unentdeckt. Gemein-
sam macht sich der Junge mit seinem Vater und dessen Männern
auf den Weg, um die Familien zu befreien...
Vorherige Anmeldung erforderlich, Tel. 07051 40516.
Jetzt schon vormerken:

AbenteuerLeseLand am 21. Februar
Bei dieser Vorlesestunde - wie immer zwischen 15 und 16 Uhr -
dreht sich alles um Fasching und Verkleidungen. Ihr dürft auch
gerne verkleidet kommen, das schönste Kostüm wird prämiert!

Volkshochschule Calw e.V.
Anmeldung und Informationen bei der Volkshochschule Calw,
Telefon 07051-93650, E-Mail: mail@vhs-calw.de oder im Internet
www.vhs-calw.de.

Von der Milch zum Brei, 103931
Gesunde Ernährung für Ihr Baby von Anfang an.
Dagmar Schalley. Gebühr: EUR 8 (ermäßigt EUR 6,50)
Dienstag, 08.02., 09:30-11:30 Uhr, vhs, Alte Lateinschule

Wie Werbung wirkt, 105511
Mimmo Hager gibt einen spannenden, kurzweiligen Insider-
Einblick in die Welt der Werbung.
Dienstag, 08.02., 19:30 Uhr, vhs, Alte Lateinschule
vhsCard, keine Anmeldung erforderlich. Einzelpreis: EUR 7
(ermäßigt EUR 5)

Briefe aus dem Orient - Leben und Briefe der Mary Wort-
ley Montagu, 101591
Susanne Fritz-Buchelt
Donnerstag, 10.02., 19:30 Uhr, vhs, Alte Lateinschule
vhsCard, keine Anmeldung erforderlich. Einzelpreis: EUR 7
(ermäßigt EUR 5)

Gesund essen, sich wohl fühlen, Spaß haben, 103930
Dieses Seminar richtet sich an all diejenigen, die genau das wollen,
aber nicht wissen, wie sie es bewerkstelligen sollen.
Dagmar Schalley
2 Mal freitags 18:00-22:00 Uhr, Termine: Freitag, 11. und 25.02.,
vhs, Alte Lateinschule
EUR 32 (ermäßigt EUR 26), zzgl. EUR 7,50 für Informationsmaterial
und Lebensmittel, ist direkt bei der Seminarleiterin zu bezahlen.

Fahrt nach Karlsruhe mit Besuch in der Kunsthalle und
im ZKM, 102561
Kunstgespräche vor Originalen
Anette Ochsenwadel
Samstag, 12.02., 09-18:30 Uhr, Zentraler Omnibusbahnhof
EUR 39 (ermäßigt EUR 31). Anmeldeschluss: Montag, 07.02.

Digitale Kunst - Vertiefungskurs, Schwerpunkt Colla-
gen, 102604
Die Teilnehmer können anschließend ihre Arbeitsergebnisse auf
einem mitgebrachten Datenträger mit nach Hause nehmen.
René F. Bukenberger
Dienstag, 15.02., 19-22 Uhr, vhs, Alte Lateinschule
EUR 22 (ermäßigt EUR 18)

Guttere und Schnapsbuddele, 101641
Einblicke in die Schwarzwälder Glasproduktion
Eva Unterburg
Dienstag, 15.02., 19:30 Uhr, vhs, Alte Lateinschule
vhsCard, keine Anmeldung erforderlich. Einzelpreis: EUR 7
(ermäßigt EUR 5)

Norman Bücher: Break your Limits, 101502
Multivisions-Show
Donnerstag, 17.02., 19:30 Uhr, Aula. EUR 14 (ermäßigt EUR 11)

MENSCH UND WIRTSCHAFT

Kreisklinikum Calw-Nagold

Sondersitzung mit Signal zur Einigkeit

Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Kreiskliniken Calw gGmbH
hatten jüngst vor dem Hintergrund der aktuellen Diskussion um
den Personalwechsel in der Medizinischen Klinik des Krankenhau-
ses Calw eine Sondersitzung eingefordert. Dabei wurden die Hin-
tergründe der aktuellen Vorgänge kritisch hinterfragt und ausführ-
lich diskutiert. Der Aufsichtsrat formulierte dabei klare Ziele, wie
zukünftig mit ähnlich gelagerten Situationen umgegangen wer-
den sollte.

Im Ergebnis der Sitzung wurde dem Vorsitzenden des Aufsichtsra-
tes, Landrat Helmut Riegger und dem Geschäftsführer der Kreiskli-
niken Calw gGmbH, Dr. Gunther Weiß, das Vertrauen ausgespro-
chen. Alle Mitglieder waren sich einig, dass die Aussprache not-
wendig und konstruktiv verlaufen war und dass das Krankenhaus
gemeinsam weiterhin in eine gute und erfolgreiche Zukunft ge-
führt werden soll, um im immer stärker werden Wettbewerb be-
stehen zu können. Der Aufsichtsrat wünscht sich eine weiterhin
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit seinem Vorsitzenden und
dem Geschäftsführer und zeigte sich zuversichtlich, dass mit den
jetzt getroffenen Struktur- und Personalentscheidungen die ent-
standenen Lücken schnell wieder geschlossen werden können, um
auch zukünftig eine ausgezeichnete Patientenversorgung zu ge-
währleisten.

Einigkeit bestand auch darin, die Mitarbeiterzufriedenheit zukünf-
tig regelmäßig durch Mitarbeiterbefragungen messen zu wollen,
um rechtzeitig im Sinn eines Frühwarnsystems auf Problemfelder
innerhalb der Belegschaft bzw. in den Führungsstrukturen auf-
merksam gemacht zu werden. Die niedergelassenen Ärzte der Re-
gion wurden vom Aufsichtsrat gebeten, die bisher gute Zusam-
menarbeit im Interesse der Patienten und der Mitarbeiter der Kran-
kenhäuser inCalw undNagold auch zukünftig fortzusetzen. Gerne
stehe man für einen konstruktiven Dialog bereit,bei dem die Inter-
essen aller Partner berücksichtigt werden sollen.

Abschließend richtete der Aufsichtsrat einen Appell an alle Men-
schen in der Region, verantwortungsbewusst mit dem Ruf des
Krankenhauses Calw umzugehen. "Das was man unterstützen
möchte, darf man nicht kaputtreden", mahnte Landrat Riegger.
"Wir wollen auch zukünftig eine ausgezeichnete Patientenversor-
gung in Calw und Nagold haben - dafür setzen wir uns ein".


